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Digitalfotos archivieren 
BUCHS - Bei der Computerschule Sargans 
startet am Mittwoch, 14. Dezember der Kurs 
«Bijder archivieren» mit dem Programm 
Adobe Photoshop Album oder dem Organizer 
von Photoshop Elements. Jeder kennt das 
Problem: Unzählige Fotos auf dem Compu­
ter, die nicht sortiert sind und man braucht ei­
ne Ewigkeit, um diese wieder zu finden. In 
diesem Kurs lernen die Teilnehmer digitale 
Fotos effizient zu verwalten und elegant zu 
präsentieren. Zu Beginn wird den Kursbesu­
chern gezeigt, | —  
wie sie die digi­
talen Bilder von 
der Digitalkame­
ra oder  einem 
Scanner impor­
tieren können. In 
einem weiteren 
Schritt werden 
die Fotos über­
sichtlich nach 
Datum und The­
ma sortiert. Mit 
Adobe Photos­
hop Album bzw. 
Photoshop Ele­
ments lassen sich 
die Fotos auch beschneiden und die Bildqua­
lität optimieren. Denn ein häufiges Problem 
sind rote Augen, diese können mit wenig Auf­
wand weg retouchiert werden. Die Teilneh­
mer erstellen mit einer Auswahl von Bildern 
eine Diashow und gestalten eine originelle, 
persönliche Grusskarte. Der Kurs umfasst 
zwei Abende und dauert von 19 bis 21.15 
Uhr. Infos bei der Computerschule Sargans 
und Buchs, Telefon 081 / 720 02 50, info@ti-
ma.ch,  www.tima.ch.  (Anzeige) 
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Entwicklungskonzept als Wegweiser 
Information aller Beteiligten an der Alpenrhein-Plattformtagung in Höchst 

HÖCHST - «Mit dem Entwick-
lungskonzspt Aipanrtieln (EKA) 
Ist eint äusseret wichtige 
Massnahme auf 4em Weg zu ei­
nem funktionsfähigen Alpen-
rtiein abgeschlossen worden», 
betonte Theo Klndle anlüssilcli 
der kürzlich durchgeführten 
Plattformtagung in Höchst. 
Die Internationale Regierungskom­
mission Alpenrhein (IRKA) und 
die Internationale Rheinregulie­
rung (IRR) haben vor kurzem das 
in drei Jahren erarbeitete «Ent­
wicklungskonzept Alpenrhein» 
präsentiert. Im Sinne eines Generä-
tionenprojekts soll mit den im Kon­
zept vorgeschlagenen Massnahmen 
in den kommenden Jahrzehnten die 
Hochwassersicherheit am Alpen­
rhein nachhaltig gewährleistet wer­
den. Ebenfalls im Zentrum des 
Konzepts stehen ökologische 
Massnahmen. 

Einbindung 
Interessenvertretungen 

Wahrend des gesamten Erarbei­
tungs-Prozesses wurden in konti­
nuierlicher Abfolge die Vertreter 
der politischen Gremien, der Äm­
ter, verschiedener privater Verbän­
de und Vereine im Rahmen mehre­
rer Plattformtage über den Stand 
des Konzeptes informiert. Die Dis-
kussionsergebnisse und Stellung­
nahmen wurden entsprechend im 
Konzept aufgenommen. An der 
Schlusspräsentation in Höchst nah-

Das IntartSM a m  EntwicMungskonzeirt Alpenrfitiii an  da r  ScMusiprl-
santation in Höchst w a r  sahr  gross. 

men über 120 Personen teil, davon 
sehr viele Vertreter aus den Ge­
meinden. 

Hochwasserschutz und Ökologie 
In der vor zehn Jahren gegründe­

ten Internationalen Regierungs­
kommission Alpenrhein sind die 
Regierungen der Länder Vorarlberg 
und Fürstentum Liechtenstein so­
wie der Kantone St. Gallen und 
Graubünden vertreten. Die im Kon­
zept vorgeschlagenen Massnahmen 

sollen einerseits den Schutz vor 
Hochwasser sicherstellen, anderer­
seits auch Verbesserungen in den 
Bereichen Ökologie, Grundwasser 
und Naherholung bringen. Als zent­
rale Strategie zur Erreichung dieser 
Ziele wurden bei der Konzeptvor­
stellung Flussaufweitungen ge­
nannt. Eine Aufweitung führe unter 
anderem zur Stabilisierung des 
Flussbetts und wo erforderlich, zur 
gezielten Anhebung des Grundwas­
sers. Auch in Bezug auf die Schaf­

fung von Erholungsräumen bzw. 
zur Verbesserung der ökologischen 
Funktionsfahigkeit könnten Auf­
weitungen Wesentliches bewirken. 

Grosse Herausforderung 
In Höchst sprach Theo Kindle 

als Vertreter der Auftraggeber IR­
K A  und IRK in seinem Schluss­
wort von einer fachlich grossen 
Herausforderung, die dank dem 
engagierten Einsatz aller Beteilig­
ten und auf der Basis der umfan­
greichen Grundlagen sowie Erfah­
rungen in relativ kurzer Zeit er­
folgreich abgeschlossen werden 
konnte. «Mit der Verabschiedung 
und der vollzogenen Unterzeich­
nung des Konzeptes haben die IR­
KA und IRR», so Theo Kindle, 
«die Bedeutung des Konzeptes und 
den Willen zur weiteren Verbesse­
rung des Alpenrheins unterstri­
chen.» Theo Kindle wies aber auch 
auf  das Geleistete wie die Abwas­
sersanierung, die  verschiedenen 
Renaturierungen an Zuflüssen, an 
die realisierten Fischpassanlagen 
bei Wasserkraftwerken oder auf 
bereits beschlossene Revitalisie­
rungen an der Landquart und am 
Spiersbach, die ökologischen Be-
gleitmassnahmen an der neuen 
Rheinmündung sowie die Endge­
staltung des Rheins. «Wir befinden 
uns also bereits auf gutem Wege, 
allerdings noch ziemlich weit ent­
fernt vom Ziel eines Flusssystems 
in wirklich gutem Zustand.» (PD) 

ANZRKi! 
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Im Raum B u c h s  b a u e n  w i r  e i n  

Tiefkühlhaus 
Sind S i e  i n t e r e s s i e r t ?  

D a n n  m e l d e n  S i e  s i c h  m i t  e n t s p r e c h e n d e n  
V o r s t e l l u n g e n  u n t e r  A n g a b e  v o n  G r ö s s e  
(?. B P a l o t t e n p l ä t z e )  u n d  Z e i t r a u n i / M i e t d a i  

u n t e r  C h i f f r e  K 1 2 9 - 7 8 0 8 1 0 ,  P u b l i c i t y  S A , 
P o s t f a c h  4 8 ,  1752  V i l t a r s  s / G l a n e  1. 

Gamprin - Kleinwobnanlage 
Leichte Hanglage mit Panoramablick 
Exklusive Wohnungen in ruhiger Umgebung mit Lift, sehr gute 
Raumeinteilung, Balkone, Ikrrassen und Gartenanteile, 'l\efgarage 
4 fo-Zimmer- Wobnungen 
Wohnfläche ca. 116 m3, inkl. Küche, 'Ibrasse, Balkon, Tiefgaragen­
plätze, Keller etc. 
Pentbousewobnung 
Wohnßcheca. 125 in2, Terrassen 
Kaufpreise ab CHF 685 000.-
WBS-ImmobiUen, Claudia Marxer 
wbs.immobiUett@iHode.at  
Tel. 00423 232 00 04 

lh CONFIDA Treuhand- und 
Revisions- Aktiengesellschaft 
Zollstrasse 32/34, Postfach 40  
FL-9490 Vaduz, Liechtenstein 
Tel. +423 235 83 83 

r O N F I D A  Fax+423 235 84 84 
1 U / Y   www.confida.li 

E R S T V E R M I E T U N G  IN V A D U Z  

Wohnüberbauung Schalunstrasse 
2 %-ZI-Whg. (79.0 m2) Gartengeschoss 
3 %-ZI-Whg. (79.0 m2) Gartengeschoss 
3 Vi-Zl-Whfl. (114.0 m2) Erdgaschoss 
4 %-ZI-Whg. (126.0 ma) 1. + 2. Obergeschoss 
5 %-ZI-Whg. (126.0 m2) 1. + 2. Obergeschoss 

- Leicht erhöhte und ruhige Wohnlage 
' -  Hoher Ausbau-Standard 
- Besichtigung möbilierte Musterwohnung möglich 

Bezug a b  März 2006 

Weitere Auskünfte erteilt Ihnen gerne 
Herr Peter Schaad, Tel. +4231235 84 26 
Frau Fablenne Kindle, Tel. +423 / 235 83 7 3  

Wir erstellen 72 m m  Eigentumswohnungen (8 MirtwfamilianMusM) mK einem 
Top-Ausbau. Modernst« K0ctMn,Wohn-/E«szimnwr mit OtamMeafwuiMohluss, 
gross«, sonnig« Balkon«, Einbauschrfnlw, Jsde Wohnuno ml» ««paratem Wasch-/ 

Hobbyraum mit «igener Waschmaschine sowi« K«H«r. Überzeugen 81« «Ich ««Ibstl Kommen 
81s vortMl und besichtigen Sta da« Bauland odsr vsrlsngsn Sf« unssfsVHtaufsüitirtooso. 

B«i KaufentSchlusa bis End« Januar 2Ö08 fospafctiv« fOr 2/3 d«f Wohnungen gewahren 
wir «inah Rabatt auf dl« Vsdsaufspuls* von 10* .  

3tt-Zi.-Wh0. ab  Fr. 320'000.-./. 10% Rabati Fr. 288*000-.  Ztoamti.Fr.  M4v* 
4 Vi-21.-Whg. ab Fr. 380'000.-./. 10% Rabatt Fr. 342'000.-. Ztoaro«, Fr. TO«.-* 
Stt-Zl.-Whg. ab Fr. 450'00q.~./. 10% Rabatt Fr, 40fl'000.-.  Zina mti. Fr. a3e.-* 

5%-ZKAit-Whg. ab Fr. 680'000.- J. 10% Rabatt Fr. 612*00(L~. ZkmmM. fe lljfcJ» 
*«xW. Nebenkosten/Amortisation 2. Hypothek. 

Bezug a b  End« 2006. Qam« berücksichtigen wir Ihm AusbauwOpsche. 

Information auf fem Bauland 
Samstag 10.12.0613.00-17.00 Uhr, Sonntag 11.12461340 -17.00 Uhr 

Wtgbrtohmto: eislHinMtr-n sb UaMslansl W»(Melssf  WtUhha tg*. 
Aach 60 m find«) Sfs uresren NMieulMpntslnsr. Wb-Tak Bauland 07# MS W 93, 

wäspe i partnerag 

Ihr Traumhaus? 
Zu verkaufen  in Vaduz in s e h r  ruhigem 

u n d  sonn igem EFH-Quartiar, g u t  e r s c h l o s ­
s e n ,  N ä h e  Schulen ,  h o h e  Qualität  

51/2-Zi-Einfamilienhaus 
Wohnf läche  102 m2  mit G a r a g e  u n d  

Parkplatz und  kleinem Garten.  Baujahr  
2001, zu  e i n e m  Pre i s  von CHF 1130000.— 

Kontakt üb«r 079 SSI 75 37 

Mödecins 
Sans Frontiöres 
steht Opfern 
von Gewalt 
weltweit bei, 

Postfach 
8030 Zürich 
www.msf.ch  
PK 12-100-2 


